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Einen schönen Sommer 2019 wünscht 
die Marktgemeinde Micheldorf
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Untersuchungsergebnisse Trinkwasser - Quelle Hinterburg
Das Micheldorfer Trinkwasser 
wurde  2019 wieder einer perio-
dischen Überprüfung unterzogen 
und ergab folgende Werte:
ph-Wert: 7,4 (IPW 6,5 – 9,5), Ge-
samthärte: 16,0 °dH, Carbonat-
härte: 13,3 °dH
Parameter	 mg/l	 G r e n z -
wert (IPW/PW)
Ammon. (NH4)	 < 0,05	 0,5
Chlorid (Cl)	 1,2	 200
Nitrat (NO3)	 8,2

Nitrit (NO2)	 < 0,01
Sulfat (SO4)	 25,2	 250
Calcium (Ca)	 67,8	 400
Eisen (Fe)	 < 0,01	 0,2
Kalium (K)	 0,55	 50
Magnesium	 28,5	 150
Mangan (Mn)	 < 0,005	0,05
Natrium (Na)	 0,5	 200
Coliforme Bakt.	0	 0
Das Wasser entspricht im Rah-
men des durchgeführten Untersu-
chungsumfanges den geltenden 

lebensmittelrechtlichen Vorschrif-
ten. Das Wasser ist zur Verwen-
dung als Trinkwasser geeignet.
Diese Wasseruntersuchungser-
gebnisse gelten nur für jene Haus-
halte (= alle im Gemeindegebiet, 
bis auf die Ortsteile Ottsdorf, 
Atzelsdorf, Weinzierl und 
Wienerweg), die mit dem 
Wasser von der Quelle Hin-
terburg versorgt werden.

Das Alpenbad Micheldorf
Bei Schönwetter ist das Freibad im Juli und August täglich 
von 09:00 bis 20:00 Uhr geöffnet.
Auskünfte unter der Tel.: (07582) 625 09
Alpenbad Micheldorf
Bademeister Roland Zederbauer
Badstraße 15, 4563 Micheldorf; 
E-Mail: alpenbad.micheldorf@aon.atFo
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Baubeginn im Sensenschmiedemuseum

Nach jahrelangen Vorbereitungen 
beginnen im Juli die umfangrei-
chen Außenarbeiten für die Neu-
gestaltung des Micheldorfer Mu-
seumsviertels! Das gesamte Areal 
soll abgesenkt und der ehemalige 
Fluder freigelegt und wieder was-
serführend hergestellt werden. 
Möglichst noch heuer wollen wir 

dann das Herrenhaus mit einer 
ersten Sonderausstellung wieder 
teilweise öffnen. Vor Beginn der 
Maßnahmen werden die Geh- und 
Radwege im Museumsgelände 
umgelegt. Sollten sich für Radfah-
rer, Fußgänger und Anrainer den-
noch kurzfristige Beeinträchtigun-
gen durch die Bauarbeiten nicht 

vermeiden lassen, ersuchen wir 
schon jetzt um Ihr Verständnis. 
Mehr über unsere Pläne und den aktuel-
len Baufortschritt erfahren Sie unter www.
facebook.com/sensenschmiede oder bei 
unseren Museumsstammtischen – der 
nächste findet am Dienstag, 30. Juli um 
19:30 im Gasthaus zum Schwarzen Grafen 
statt.

Gradnwerk mit Fluder (F. Degn, 1915)Ansicht der Sensenschmiede mit Fluder (J. Löw, 1832)
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Liebe Micheldorferinnen, liebe Micheldorfer!
Wie wir auch in diesem Jahr die 
sommerlich, heißen Tage in un-
serer schönen Gemeinde genie-
ßen können, sehen wir auf dem 
Titelbild der aktuellen Ausgabe 
unserer Gemeindezeitung. Un-
ser Freibad wird täglich gewartet 
und bietet neben einer hohen 
Wasserqualität, eine der schöns-
ten und natürlichsten Schatten-
spender. Für das leibliche Wohl 
sorgt das sehr familiär geführte 
Badstüberl, das mit seinem Gast-
garten zur Stärkung und zur Ab-
kühlung einlädt. 
Eine kleine Wanderung über das 
Himmelreichbiotop hinein zum 
Kremsursprung, bietet viele inte-
ressante Eindrücke und dient für 
die gesamte Familie zur Erholung 
und zum Kennenlernen der Flora 
und Fauna. Bei einem Tempera-
turunterschied von bis zu 4 Grad, 
an heißen Tagen, zwischen dem 
Zentrum in Micheldorf und dem 
Kremsursprung, bietet dieses 
Kleinod optimale Klimaverhält-
nisse. 
Die Region im nördlichen und 
östlichen Bereich von Michel-
dorf, haben sich Mitte Mai zu 
dem überregionalen Touris-
musverband „Steyr und die 
Nationalpark Region“ zusam-
mengeschlossen. Die Regionen 
profitieren wechselseitig von 
den Vorzügen. Micheldorf steht 
mit seinen Naturschätzen, den 
Sehenswürdigkeiten und nicht 
zuletzt mit seiner historischen 
Vergangenheit im Fokus der Tou-
rismus-Regionen. 
Das Sensenschmiede-Museums-
areal, ein Zeugnis der Micheldor-
fer Gemeindegeschichte, wird 
wieder in die Vergangenheit zu-
rückverwandelt. Ein für den An-
trieb der Wasserräder und der 
Hämmer benötigte historische 
Fluder, wird in Feinarbeit unter 

Zuhilfenahme der alten Funda-
mente wieder hergestellt. Das 
Museum wird nach Fertigstellung 
nicht nur in den Räumlichkeiten 
wieder einen Einblick in unsere 
Geschichte geben, sondern auch 
das Umfeld wieder beinahe origi-
nal präsentieren. 
Es wird nicht nur für geschichts-
begeisterte Touristen ein exklu-
sives Erlebnis, sondern ganz be-
sonders für unsere Micheldorfer 
Familien, Kinder und Jugendli-
chen. 
Auch die Geschichte der Burg 
Altpernstein wird trotz der der-
zeit schwierigen Umstände noch 
dieses Jahr neu erzählt. Unmen-
gen an nicht geplanten Arbeiten 
sind während der Renovierungs-
arbeiten aufgetaucht. Der „Zau-
berer Jackl“ überwacht die Bau-
arbeiten von hoch oben aus dem 
Dachbodenfester.
Aber nicht nur der Zauberer kann 
sich vom Fortschritt der Baumaß-
nahmen einen Überblick ver-
schaffen, sondern auch die vielen 
Besucher, die jetzt schon an den 
Wocheneden auf der Burgterras-
se den Ausblick über das schöne 
Kremstal genießen können. 
Von dort oben kann man auch die 
positive wirtschaftliche Entwick-
lung sehr gut verfolgen. Zwei un-
serer Stammbetriebe haben Ihre 
Erweiterungen abgeschlossen 
und bieten auch in Zukunft ein 
modernes und mitarbeiterorien-
tiertes Arbeitsumfeld. Es ist ein 
Zeichen, dass unsere Region über 
hoch qualifizierte Arbeitskräfte 
verfügt. Auch die Lehrlingsausbil-
dung steht immer mehr im Vor-
dergrund, somit kann der jetzt 
schon hohe Standard noch aus-
gebaut werden. 
Unsere landwirtschaftlichen Be-
triebe bereiten sich schon auf die 
bevorstehende Hitzeperiode und 

auf die Ernte vor. Durch Ihren 
unermüdlichen Einsatz verlei-
hen sie Micheldorf ihr typisches, 
ländliches Erscheinungsbild. Als 
Nahversorger und Qualitätspro-
duzenten stehen Ihre Produkte 
ganz oben. Im Micheldorfer Dorf-
laden kann ein Teil dieser hoch-
wertigen Erzeugnisse erworben 
werden. 
Die Wasserversorgung unseres 
gemeindeeigenen Spender- und 
des Leitungsnetzes, ist durch un-
sere Mitarbeiter und des nieder-
schlagreichen Mai´s für eine hei-
ße Sommersaison gerüstet. Der 
sparsame Umgang mit Wasser, 
ist aber gerade in diesen Mona-
ten sehr wichtig! Überprüfen sie 
mehrmals jährlich ihren Wasser-
zähler, somit können sie etwaige 
Wasserverluste bzw. Mehrver-
bräuche früher erkennen.      
Ansonsten bleibt mir nur noch 
einen schönen und erholsamen 
Sommer zu wünschen. Den Ver-
einen, Betrieben und Organisa-
tionen einen herzlichen Dank 
für die Mitwirkung an unserem 
Ferienkalender. Den Kindern und 
Jugendlichen ganz besonders viel 
Spaß mit den geplanten Aktionen 
in euren Ferien. 
Genießen Sie die schöne Land-
schaft, die Berge und Almen, das 
kühle Nass in unseren Bächen 
und im Freibad. Vielleicht sehen 
wir uns ja bei einer Wanderung 
auf unsere Gradnalm.

Einen schönen Sommer wünscht
Ihr/euer Bürgermeister
Horst Hufnagl
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Das ÖGJ-Jugendzentrum und die große Diskussion zur EU-Wahl
Am 26. Mai fanden die Wahlen 
zum Europäischen Parlament 
statt. Die aktuellen europäischen 
Probleme und natürlich auch der 
Brexit bringt viele Europäerinnen 
und Europäer zum Nachdenken 
über die Europäischen Union. Be-
sonders Erstwählerinnen und Erst-
wähler sind vor einer Wahl gefor-
dert, sich darüber zu informieren 
was überhaupt gewählt wird. Für 
viele Jugendliche aus den ÖGJ-
Jugendzentrum in Micheldorf 
war die EU-Wahl ihre erste Wahl. 
Selbstverständlich war daher die 
Aufregung entsprechend groß. 
Damit die jungen Erstwählerinnen 
und Erstwähler auch wissen wor-
über sie eigentlich entscheiden, 
veranstaltete das ÖGJ-Jugendzen-
trum Micheldorf einen Workshop 
über die Europäische Union und 
die EU-Wahl. Den jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wurde 

erklärt, wie die europäische Uni-
on aufgebaut ist und welche EU 
Einrichtungen es gibt. Außerdem 
wurde die Arbeitsweise des EU-
Parlaments erklärt. Dabei wurden 
den Jugendlichen ganz grundle-
gende Informationen über die 
Union vermittelt. 
Interesse für Politik wecken
„Wir wollen Jugendliche für die 
Demokratie interessieren! Wer 
sich mit dem politischen System 
auskennt, dem fällt die richtige 
Entscheidung leichter. Dabei sind 
wir selbstverständlich Überpar-
teilich, hier werden keine Wahl-
programme verglichen, vielmehr 
werden die Jugendlichen objektiv 
informiert und können sich so ihre 
eigene Meinung bilden. Demokra-
tie ist auch für unseren JUZ-Be-
trieb eine Selbstverständlichkeit, 
auch dabei binden wir die Jugend-
lichen ein.“ erklärt Stefan Reichl, 

der Leiter des Jugendzentrenbe-
treibers JCUV. 
Informationen und Öffnungszeiten
Alle Informationen zum ÖGJ-Ju-
gendzentrum Micheldorf in der 
Bader-Moser-Straße 30 sind auf 
www.jcuv.at/micheldorf zu fin-
den. Das ÖGJ Jugendzentrum 
bietet den Jugendlichen Freiraum 
ohne Konsumzwang, Beschäfti-
gungsmöglichkeiten und sinnvolle 
Freizeitaktivitäten oder einfach ei-
nen Platz zum relaxen. 
Öffnungszeiten dienstags bis frei-
tags von 15:00 bis 20:00 Uhr für 
13 bis 20-jährige Besucher/innen 
geöffnet. 

Gemeinsames Kochen und Essen bringt Leib und Seele zusammen

„Miteinander und voneinander 
lernen“ das ist  das Ziel vieler Ak-
tivitäten der Integrationsgruppe 
MIMI – Miteinander in Micheldorf.

Beim internationalen Kochabend 
am 30. April 2019 bereiteten die 
interessierten TeilnehmerInnen 
gemeinsam köstliche Gerichte für 

das Abendessen zu. Vielen Dank 
den Köchen und Köchinnen!
Linda Holzberger zeigte die Kunst 
der Sushi Zubereitung. Diese tradi-
tionelle chinesische Speise wurde 
mit Avocados, Gurken, Karotten, 
mit und ohne Fisch zubereitet. 
Sharife Salehi kochte Bolani, ge-
kochte und frittierte Teigtaschen 
gefüllt mit Lauch und Kartoffeln.
Amar Karbi führte die Zubereitung 
von Humus, einem Kichererbsen 
Püree mit Sesampaste vor.
Eva Schwaiger präsentierte die 
Zubereitung unseres österreichi-
schen Erdäpfelkäses und Margit 
Gruber war für die Nachspeise zu-
ständig, köstliche Nußschrauben.
Alle TeilnehmerInnen waren sich 
einig: Dies war wieder ein sehr 
harmonischer und interes-
santer Kochabend. 
Vielleicht sind auch Sie das 
nächste Mal dabei!

Integrationsgruppe MIMI – Miteinander in Micheldorf; Foto: MIMI Gruppe
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Schulanfänger vom Kindergarten Heiligenkreuz im WELIOS

In Kooperation mit dem Kinder-
garten 1 im Ort und in Anlehnung 
an unseren Bildungsbereich  „ Na-
tur und Technik“, verbrachten wir 
mit unseren Schulanfängern einen 
Vormittag im WELIOS.
Die Kinder konnten an diesem Vor-
mittag vielfältige Erfahrungen mit 
angewandter Technik und natur-

wissenschaftlichen Inhalten ma-
chen. Das Experimentieren, For-
schen und Ausprobieren an den 
verschiedenen Stationen war sehr 
interessant, spannend, lustbetont, 
aufregend und der Lernprozess 
von  Zusammenhängen ( z.B. Kraft 
und Übersetzung ) und die „AHA“ 
Erlebnisse waren sehr groß.  Die-

ser Aus-
flug und 
das ge-
meinsam 
E r l e b t e 
haben  bei den Kindern einen blei-
benden Eindruck hinterlassen und 
das freut uns ganz besonders. Karin 
Dreier, Kindergartenleitung
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Elternbeitrag Kinderbetreuung
Die kostenpflichtige Betreuung be-
trifft Kinder unter 30 Monaten, die 
Nachmittagsbetreuung ab 13 Uhr, 
sowie den Hort.
Wir ersuchen die Unterlagen zum 
Nachweis des Familieneinkom-
mens, für die Berechnung des El-
ternbeitrages, gemäß folgender 
Aufstellung, bis 13. September 
vollständig zum Gemeindeamt zu 
bringen oder per Mail an hoeller@
micheldorf.at zu übermitteln:

•	 Bei Einkünften aus nicht 
selbstständiger Arbeit: den 
Jahreslohnzettel 2018 bzw. 
die letzten 3 Monatslohnzet-
tel (Mai, Juni, Juli), wenn sich 
der Arbeitgeber, die Stunden-
anzahl o. die Entlohnung seit 
2018 geändert hat.

•	 Bei Einkünften aus Land- und 
Forstwirtschaft, selbstständi-
ger Arbeit oder Gewerbebe-
trieb: 75 % der Einkünfte, die 
der Berechnung der Sozialver-
sicherungsbeiträge zugrunde 

gelegt werden
•	 Bei folgenden Fällen der Ein-

kommenssteuerbescheid:
1.	 Bei Erreichung der Sozialver-

sicherungshöchstbeitrags-
grundlage

2.	 Bei freiberuflich Tätigen (z.B. 
Ärzte, Apothekern, Heilmas-
seuren, Hebammen, Notaren 
etc.)

•	 Sonstige Einkünfte , z.B. aus 
Vermietung und Verpachtung

Zum Einkommen zählen auch alle 
sonstigen Bezüge, Beihilfen und 
Pensionen wie z.B.:
•	 Kinderbetreuungsgeld
•	 Arbeitslosenggeld/Notstands-

hilfe
•	 Studienbeihilfe
•	 Wochengeld
•	 Unterhaltsleistungen für die 

Eltern und das Kind
•	 Wohnbeihilfe, Familienbeihil-

fe und Pflegegeld zählen nicht 
zum Einkommen.

Unterhaltsleistungen an haus-

haltsfremde Personen werden 
vom Einkommen abgezogen.

Außerdem werden je weiterem, 
nicht selbsterhaltungsfähigem 
Kind im Haushalt 200 € abgezogen.

Es kann eine Vergünstigung durch 
einen 2- bzw. 3-Tages-Tarif, sowie 
ein Geschwisterabschlag in An-
spruch genommen werden.

Bei nicht fristgerechter Einbrin-
gung des Haushaltseinkommens 
wird automatisch der Höchstbei-
trag verrechnet!

Für nähere Informationen und 
evtl. Rückfragen, wenden Sie sich 
bitte an die Leitung der Kinderbe-
treuungseinrichtungen oder am 
Gemeindeamt an Höller Lisa – 
07582/612 50 10.

Fo
to

: p
ix

ab
ay

.c
om

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
M

ic
he

ld
or

f



G E M E I N D E  &  P O L I T I K

 6 m i  6 1  |  0 4 / 2 0 1 9

Vorsicht und Umsicht beim Pflügen. Auch Grenzverletzungen sind 
keine Kavaliersdelikte
 
Es tritt vermehrt auf, dass ent-
lang von Bundes- und Landesstra-
ßen aber auch Gemeindestraßen 
Grundgrenzen verletzt, Grenz-
zeichen nicht beachtet und sogar 
mit dem Pflug ausgeackert, sowie 
Straßengräben zugeschüttet und 
Durchlässe beschädigt werden. 
Das Bankett und der Straßengra-
ben sind wichtige Faktoren für 
die Haltbarkeit einer Straße. Das 
Bankett dient als Stabilisator der 
Fahrbahndecke. Die Straßengrä-
ben ermöglichen das schadlose 
Ableiten der Niederschlagswäs-
ser und verhindern gemeinsam 
mit der Drainage das Eindringen 
von Wasser in den Straßenkörper. 
Wird ein Bankett durch Einackern 
beschädigt oder werden Straßen-
gräben zugeschüttet, sind Folge-
schäden am Fahrbahnbelag nicht 
zu verhindern. Reparaturen der-
artiger Schäden sind sehr kosten-
intensiv. Wer Grenzmarken und 
Grenzsteine beschädigt oder aus-

reißt ist nach § 125 (Sachbeschä-
digung) und § 230 (Versetzen von 
Grenzzeichen) des Strafgesetzbu-
ches (StGB) strafbar. Die Kosten 
für eine Wiederherstellung oder 
Grenzpunktaufmessungen hat der 
Schadensverursacher zu tragen.
Bauten und Anlagen an öffentli-
chen Straßen:
 Gemäß § 18 Abs. 1 Oö. Straßenge-
setz 1991 dürfen Bauten und sons-
tige Anlagen, wie lebende Zäune, 
Hecken, Park- und Lagerplätze, 
Teiche, Sand- und Schottergruben, 
an öffentlichen Straßen, ausge-
nommen Verkehrsflächen gemäß 
§ 8 Abs. 2 Z 3, innerhalb eines 
Bereichs von acht Metern an Lan-
desstraßen und 15m an Bundes-
straßen neben dem Straßenrand 
nur mit Zustimmung der Straßen-
verwaltung errichtet werden. Die 
Zustimmung ist zu erteilen, wenn 
dadurch die gefahrlose Benützbar-
keit der Straße nicht beeinträch-
tigt wird. Wird die Zustimmung 

nicht oder nicht binnen einer Frist 
von sechs Wochen ab schriftlicher 
Antragstellung erteilt, entscheidet 
über die Zulässigkeit die Behörde 
mit Bescheid, wobei in diesem 
Verfahren der Straßenverwaltung 
Parteistellung zukommt.
 Vor Herstellung einer der in der 
zit. Regelung genannten Anlagen 
ist daher die Genehmigung seitens 
der zuständigen Straßenverwal-
tung einzuholen. Bei Bundes- und 
Landesstraßen liegt die Zustän-
digkeit bei der Straßenmeisterei 
Kirchdorf, im Bereich von Gemein-
destraßen bei der Gemeinde.
Amt der Oö. Landesregierung
Direktion Straßenbau und Verkehr Ab-
teilung Straßenneubau und -erhaltung, 
Raffael Gittmaier, Dienststellenleiter, Stra-
ßenmeisterei Kirchdorf, 4560 Kirchdorf, 
Steiermärker Straße 45
Tel.:   (+43 732) 77 20-43010
Mobil:  (+43 664) 600 72-43010

Kavaliersdelikte können strafbar sein

„Ist doch nur eine alte Mauer“, 
„Ist doch nur eine alte Holzbank“, 
„Traust dich eh ned“ so in etwa 
beginnen Dialoge zwischen Ju-
gendlichen, Jung gebliebenen 
Personen oder einfach Unwissen-
den.  Gemäß §§ 285 ff ABGB sind 

Sachrechte von 
der Rechtsord-
nung geschützt. 
Und die Zerstö-
rung, Entwen-
dung, Unbrauch-
barmachung etc. 
von fremden 
Eigentum kann 
teuer werden. 
Im Besonderen 
auch die Bema-
lung von fremden 

Wänden, Mauern oder Zügen ist 
ohne Erlaubnis des Eigentümers 
nicht gestattet.  
Die Gemeinde Wartberg in Ober-
österreich ist hier zum Beispiel ei-
nen interesanten Weg gegangen 
und die dort ansässigen Künstler 

und Künstlerinnen, durften Ihrer 
Kreativität freien Lauf, nach Rück-
sprache mit den Eigentümern, 
ausleben, einem Medienbericht 
vor ein paar Jahren zufolge. Das 
Kirchdorfer Zementwerk hat auf 
Teile der Fassade eine interessan-
te Neugestaltung vorgenommen. 
Vielleicht könnte auch in Michel-
dorf etwas gewollte Farbe und 
Veränderung einziehen. Natürlich 
nur mit Rücksprache der Eigen-
tümer. Also liebe Künstler und 
Künstlerinnen vor der Schaffung 
eines Kunstwerkes Rücksprache 
mit dem Eigentümer oder der Ei-
gentümerin. Mit Sicherheit wird 
es auch in unserer schönen Ge-
meinde Platz für derartige kreative 
Kunstwerke geben.  
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WICHTIG
Naturbestandsvermessung - In-
formation. Um die Naturbe-
standsdaten der Marktgemein-
de Micheldorf aktuell zu halten, 
werden auch heuer wieder von 
Juni bis Ende des Jahres Natur-
bestandsvermessungen durch-
geführt. Dabei werden sowohl 
Gebäude als auch Einfriedungen 
(Mauern, Zäune) sowie sonsti-
ge bauliche Anlagen vermessen. 
Durchgeführt werden diese Ver-
messungen von der Firma MS 
Vermessung e.U.. Die Gebäude 
selbst werden nicht betreten, 
sondern lediglich die jeweiligen 
Grundstücke. Wir ersuchen die 
Eigentümer der Grundstücke ge-
mäß der OÖ Bauordnung und § 
43 des Vermessungsgesetzes falls 
notwendig, das Betreten ihrer 
Liegenschaften durch die oben 
erwähnten Vermessungstechni-
ker zu gestatten. 
Wir bitten um Verständnis.

Neuigkeiten aus dem Gemeindeamt

Seit Anfang Mai unterstützen fol-
gende neue Kolleginnen das Team 
der Marktgemeinde Micheldorf: 
Frau Pamela Schedlberger, sie löst 
den Finanzabteilungsleiter Hubert 
Staudinger ab und Frau Michae-
la Schnepfleitner, aus Liezen, sie 
unterstützt die Finanzverwaltung 
bei den anfallenden Arbeiten. 
Die Marktgemeinde Micheldorf 

wünscht den neuen Mitarbeiterin-
nen viel Freude und Erfolg bei der 
Arbeit und ein herzliches „Will-
kommen im Team“. Des Weiteren 
bedankt sie sich bei Hubert Stau-
dinger und auch bei allen anderen 
Mitarbeitern und Mitarbeiterin-
nen der Gemeinde, die in den letz-
ten Monaten in den wohlverdien-
ten Ruhestand gingen, für 

die langjährige, hervorragend ge-
leistete Arbeit.
 
Großer Jubel herrschte Anfang 
Juni im Bürgerservice, Frau Margit 
Weiermayer, hat die Dienstprü-
fung erfolgreich absolviert. 
Die Marktgemeinde Micheldorf 
gratuliert ganz herzlich.   

Übergabe der Gemeindekasse von Hubert Staudinger an Pamela 
Schedlberger; Fotos: Gemeinde Micheldorf

v.l.n.r. Pamela Schedlberger, Michaela 
Schnepfleitner, Mario Steinermayr
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Trainieren wie die Profis
Unter diesem Motto sollen Kinder 
im Alter von 6 bis 13 Jahren an 5 
Tagen von 08:30 – 17:00Uhr im 
Micheldorfer Freizeitpark betreut 
werden. Nach einem gemeinsa-
men Frühstück und einem An-
kommen / Check Inn wird an den 
Vormittagen immer an diversen 
fussballspezifischen Schwerpunk-
ten trainiert. Nach einem gemein-
samen Mittagessen folgt aktive 
Regeneration mit Themen wie: 
Ernährung, Verletzungsprophyla-
xe, Lauftraining, Turnerische Ele-
mente, Cross Fit, Mentaltraining. 
Am Nachmittag wird dann ge-
spielt – Turniere in allen Formen. 
Bei der Olympiade im Zehnkampf 
und dem Abzeichen zum Sport-
professor können sich die Kinder 
untereinander messen. An  pro-
minente Gäste können Fragen zu 

deren Karriere gestellt werden. 
Auch sollen diese ins Training in-
tegriert werden. Das neue Mas-
kottchen Mi-Rex (Micheldorf Rex) 
soll ebenfalls präsentiert werden. 
Am Freitag erfolgt dann die Ab-
schlussveranstaltung mit allen 
Kindern, Trainern, Funktionären 
inkl. Match der KM. Mit diesem 
Camp möchte der Grün Weiss Mi-
cheldorf einen weiteren Schritt in 
seiner kürzlich ins Leben gerufe-
nen Nachwuchsstrategie setzen. 
Weitere Informationen bei Gerald 
Dickinger, Nachwuchskoordinator 
Grün Weiss Micheldorf
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Die Renovierung der Burg Altpernstein 

Eröffnung der neuen Burg-Out-
door-Arena Anfang Juli
Die Sanierung von Burg Altpern-
stein, der rund 1000-jährigen 
Burg hoch über dem Kremstal, 
die voriges Jahr von ISK (Institut 
für Soziale Kompetenz) als neuem 
Pächter übernommen wurde und 
zu einem Freizeit- und Beherber-
gungsbetrieb für Jugendliche und 
Familien adaptiert wird, befindet 
sich in der Zielgeraden.
Nachdem das Umbau-Team unter 
der Bauleitung von DI Christoph 
Brandstätter einige unvorherge-
sehene logistische Herausforde-
rungen meistern musste, konnten 
in der zweiten Maihälfte die Zwi-
schendecken eingezogen werden. 
Es folgen nun die Installationen, 
allen voran der Einbau einer Holz-
Zentralheizung in allen genutzten 
Räumen. Die Baustellenführung, 
zu der ISK am 19. Mai eingeladen 
hatte, stieß auf großes Interesse, 
was die hohe Identifikation der 
Kremstaler mit „ihrem Wahrzei-
chen“ zeigt.  
All jene, die sich an der Renovie-
rung der Burg beteiligen wollen, 
können dies tun, indem sie ihr 
Geld arbeiten lassen: in Form ei-

ner Investition mit bis zu 5% Ver-
zinsung – nähere Informationen 
unter www.burgaltpernstein.at/
beteiligungsmodell.
Ab Herbst wird es möglich sein, 
auf der Burg zu übernachten! Die 
ersten, die sich wie Burgfräulein 
und Burgknappen fühlen werden, 
sind Schulklassen, Chöre und Mu-
sikvereine, die in den vielseitigen 
Räumlichkeiten der Burg (Semi-
narräume, Probenräume, Ritter-
saal, Feierraum, ….) optimale Be-
dingungen vorfinden. 
Bereits im Sommer, geplant mit 
Anfang Juli 2019, werden Aus-
flugsgäste und Kinder die Burg-
Outdoor-Arena nutzen können: 
der bereits fertiggestellte Klet-
tersteig, E-Bike-Verleih und ein 
Bogen-Parcours laden ein, einen 
erlebnisreichen Tag auf der Burg 
zu verbringen. Außerdem befindet 
sich in der Nähe der Burg Altpern-
stein ein Paragliding-Startplatz 
(Flugschule Hinterstoder) und die 
Wander- und Radwege rund um 
die Burg erfreuen sich bei Moun-
tain- und E-Bikern, Wanderern 
und Trailrunnern großer Beliebt-
heit. Nach der sportlichen Einheit 
lässt es sich wunderbar auf der 
Burgterrasse entspannen und die 
Aussicht bei Kaffee und Kuchen 
genießen (Juli/August täglich 11-
17 Uhr, Herbst Sa/So 11-17 Uhr, 
bei Schönwetter). Auf der Websi-
te www.burgaltpernstein.at findet 
man laufend aktualisierte Infor-
mationen über die Eröffnungster-
mine der Freizeitangebote sowie 
deren Öffnungszeiten. 

Am 10. Juni 2019 veröffentlichte der ORF 
in seiner Sendung Oberösterreich Heute 
einen Bericht über die Burg Altpernstein. 
Ein Blick in die ORF Theke um den Bericht 
zu streamen, lohnt sich. 

Klettersteig Burg Altpernstein ©Peter Leeb 

Burg Baustelle 03 © Christoph Brandstätter

Burg Drohnenaufnahme © Mario Oberlaber
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Tourismusverband Steyr und die Nationalpark Region

Am 15. Mai 2019 fand die erste 
Vollversammlung und die konsti-
tuierende Sitzung des Aufsichtsra-
tes des neuen Tourismusverband 
„Steyr und die Nationalpark Regi-
on“ statt.
Mag. Johannes Brandl (Geschäfts-
führer SPES Schlierbach) wurde 
zum Vorsitzenden gewählt, ihm 
zur Seite steht Georg Baumgartner 
(Baumgartner Hotel & Residences) 
als sein Stellvertreter. 
Unter anderem sind Franz Ret-
tenbacher, aus der Stadtgemein-
de Kirchdorf an der Krems, und 
VBgm. Werner Radinger, aus 
der Marktgemeinde Micheldorf 
in Oberösterreich in den neuen 
Aufsichtsrat gewählt worden. Für 
Micheldorf anwesend war auch 
die Obfrau des Ortsausschusses 

Elke Haslinger. Die Steyrerin Eva 
Pötzl wurde einstimmig zur Ge-
schäftsführerin bestellt. Auch die 
OK - Region mit den Gemeinden 
Micheldorf, Kirchdorf, Schlierbach 
und Inzersdorf ist im neuen Ver-
band Mitglied. Der Hauptsitz des 
Tourismusverbandes ist in Steyr, 
allerdings bleibt das Tourismus-
büro am Stadtplatz in Kirchdorf 
an der Krems erhalten und die 
Mitarbeiterinnen sind weiter als 
Ansprechpartnerinnen vor Ort für 
die Gäste und die örtlichen Betrie-
be erreichbar. Der neue Verband 
umfasst achtzehn Gemeinden und 
hat derzeit dreihunderttausend 
Nächtigungen. Im ersten Jahr 
steht ein Budget von eineinhalb 
Millionen Euro zur Verfügung. Das 
Tourismuskonzept, baut auf drei 

Themensäulen 

•	 „Bewegung & Naturerlebnis“  

•	 „Stadt- und Kulturerlebnis“  

•	 „Business“

Die Genussangebote spiegeln sich 
in allen Säulen wider.
„Micheldorf ist als Bewegungs- 
und Sportgemeinde mit einer 
Vielzahl an Aktivitäten, von Reiten 
über Schwimmen und Wandern 
bis Segelfliegen bekannt. Auch 
unsere Kulturgüter Sensenschmie-
demuseum und Burg Altpernstein, 
welche gerade renoviert und um-
gestaltet werden, passen ideal in 
dieses Konzept“, sagt VBgm Wer-
ner Radinger.

Am Foto zu sehen – der neue Aufsichtsrat (von links nach rechts): Eva Pötzl (Steyr), Franz Rettenbacher (Kirchdorf), Christian Finner 
(Steinbach), Angela Ahrer (Großraming), Hans Mader (Steyr), Georg Baumgartner (Steyr), BGM Martin Haider (Maria Neustift), Georg 
Blasl (Losenstein), Mag. Johannes Brandl (Schlierbach), VBGM Werner Radinger (Micheldorf), Josef Schweinschwaller (Dietach), DI 
Volkhard Maier (Nationalpark Kalkalpen), BGM Gerald Hackl (Steyr), Christian Schilcher (OÖ Tourismus), Jürgen Armbrüster (Steyr) 
und Christian Klausner (Molln); (c) TVB Steyr & Nationalpark Region
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Mittwoch, 03. Juli
Wanderung Johnbacher Almenr., PV OG Mdf
07:30 Uhr, Abf. Parkplatz hinter Kirche

Samstag, 06. Juli
Frischluftfilm in Schön: „Freunde fürs Leben“
20:00 Uhr Schön 60, 4563 Micheldorf

Sonntag, 07. Juli
Pfarrgartenfest mit Frühschoppen und Grillerei
09:00 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

Sonntag, 07. Juli
Hl. Messe / Feier der Neugetauften
09:45 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Sonntag, 7. Juli
„Dreierlei zum Sonntag“ kulinarisches Angebot
12:00 Uhr Schön 60, 4563 Micheldorf

Sonntag, 14. Juli
Maibaumumschneiden mit Frühschoppen
11:00 Uhr, FFeuerwehr Altpernstein und MMK

Donnerstag, 18. Juli
Tagesausflug Bad Ischl, PV OG Mdf
07:30 Uhr, Abf. Busgarage Weiermair

Samstag, 20. Juli
schön&gut grillt im Gastgarten
18:00 Uhr Schön 60, 4563 Micheldorf

Sonntag, 21. Juli
Hl. Messe
08:30 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Samstag, 27. Juli
Frischluftfilm Schön: „Mein ziemlich kl. Freund“
20:00 Uhr Schön 60, 4563 Micheldorf

Samstag, 27. Juli
Lesung mit Musik, Helga Gutwald
20:00 Uhr, Georgenberg Kirche Micheldorf

Sonntag, 28. Juli
Schönes Frühstück bei schön&gut
09:00 Uhr Schön 60, 4563 Micheldorf

Sonntag, 28. Juli
Hl. Messe mit Krankensegnung
09:45 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Sonntag, 04. August
Pfarrcafe
Pfarrkirche Micheldorf

Sonntag, 04. August
„Dreierlei zum Sonntag“ kulinarisches Angebot
12:00 Uhr Schön 60, 4563 Micheldorf

Mittwoch, 07. August
Wanderung Hohe Dirn -Sonnkogel, PV OG Mdf
07:30 Uhr, Abf. Parkplatz hinter Kirche

Samstag, 10. August
schön&gut grillt im Gastgarten
18:00 Uhr Schön 60, 4563 Micheldorf

Samstag, 10. - 17 August
33. Tennis- Badturnier, TC Micheldorf
Badstraße, 4563 Micheldorf

Sonntag, 11. August
Hl. Messe Kräutersegnung/Pfarrkaffee & Grillerei
09:45 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Donnerstag, 15. August
Maria Himmelfahrt (Kräuterweihe)
09:00 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf

Donnerstag, 15. August
Hl. Messe Maria Himmelfahrt
08:30 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Samstag, 17. August
Grillfest, PV OG Mdf
11:00 Uhr, Naturpark

Sonntag, 25. August
Schönes Frühstück bei schön&gut
09:00 Uhr Schön 60, 4563 Micheldorf

Samstag, 31. August
Ortsmeisterschaft Knittelturnier
13:00 Uhr, Alter Sportplatz in der Krems

Sonntag, 01. September
Pfarrcafe
Pfarrkirche Micheldorf

Sonntag, 08. September
Wandertag des Siedlervereines
09 Uhr, Abmarsch beim Vereinsheim, In der Krems

September 2019
Nationalratswahl
In den jeweiligen Wahlsprengel
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VORANKÜNDIGUNGEN
Das Uhudlerfest findet am Samstag, 
28. September 2019, ab 14.00 Uhr bei 
Fam. Burgholzer (gegenüber Apotheke) 
statt. Die Veranstalter freuen sich schon 
jetzt, wenn Sie sich diesen Termn reser-
vieren. ÖTB TV Mdf organisiert das 41. 
Bergturnfest auf der Ratschn: Am 
Sonntag, den 29. September 2019 findet 
zum 41. Mal das Bergturnfest auf der 
Ratschn statt. Die Anmeldung erfolgt per 
Mail an ch.baierl@gmx.at. Der ÖTB freut 
sich auf Euer zahlreiches Erscheinen.
Der Adventmarkt: Bereits jetzt steht 
die Organisation des Micheldorfer Ad-
ventmarktes an. Der Adventmarkt findet 
am 01.12. von 10.00 bis 18.00 Uhr im 
Ortszentrum Micheldorf statt. GR Helmut 
Hochhauser kommt auf die Mitwirkenden 
und Aussteller des letzten Jahres zu, er 
nimmt aber auch schon gerne Anmeldun-
gen unter +43 (664) 50 03 701 entgegen. 
Der Kulturausschuss sowie alle Aussteller 
freuen sich schon jetzt auf das Einplanen 
des Termins und Ihren Besuch!

Knittelturnier
Ortsmeisterschaft

Am 31. August 2019 startet um 
13:00 Uhr die Ortsmeisterschaft. 
Eine Mannschaft besteht aus vier 
Personen, wobei das Nenngeld 
pro Team € 28,00 beträgt. Das 
Turnier findet beim alten Sport-
platz, In der Krems statt. 
Die Turnierleitung übernimmt 
VBgm. Werner Radinger  
und Josef Dopf. Anmeldung zum 
Turnier am Marktgemeindeamt 
Micheldorf, in der Hauptver-
waltung (Tel.: 07582/61250-19 
oder per E-Mail: obermayr@mi-
cheldorf.at). Eine Anmeldung ist 
bis Freitag, 30. August 2019 um 
12:00 Uhr möglich.

Reden wir übers Le-
ben und hören zu
Eine Lesung von Helga Gutwald 
mit musikalischer Begleitung 
von Martin Spengler veranstal-
tet das Mobile Hospiz des Roten 
Kreuzes anlässlich des 20jährigen 
Bestehens am Samstag, 27. Juli, 
um 20 Uhr, in der Georgenberg-
kirche in Micheldorf. Helga Gut-
wald war Leiterin der Volksschule 
2 in Kirchdorf. Martin Spengler, 
der die Lesung musikalisch um-
rahmt, ist ein direkter Nachfahre 
des Mundschenks des Bischofs 
von Würzburg (1050 – 1090). Ein 
Abend der gute Unterhaltung ver-
spricht und zum Nachdenken an-
regt. Eintritt sind freiwillige Spen-
den. Nach Lesung und Konzert 
lädt das Mobile Hospiz zu einem 
gemütlichen Ausklang bei Brot 
und Wein ein.

Zu verschiedenen Akti-
vitäten wie den Frisch-

luftfilmen auf der Tribüne 
im Freien, vor einer wunder-

schönen Natur-Kulisse, Picknick 
mit dem schön&gut Picknickkorb, Minigolf, Rad-
fahrten für 2 mit dem kultigen “Fun2Go”, schön&gut 
Grillabenden und Frühstücksangeboten sind Sie mit 
Ihrer Familie und Freunden herzlich willkommen.  
Mehr Infos über alle Angebote für Gäste und wei-
tere Details  finden Sie ganz 
einfach: unter 
www.schoen-menschen.at

In Schön freuen sich Menschen 
mit kognitiven und  Mehrfach- 
beeinträchtigungen darüber, am gesellschaftlichen 
Leben teilzunehmen. Viele Gelegenheiten dazu bie-
ten sich auch in der Schön selbst. Zum Beispiel im 

integrativ geführten Restaurant 
schön&gut, wo Menschen 

ihren persönlichen Mög-
lichkeiten entsprechend 
im Service mitarbeiten 
können. Im Sommer 
öffnet die Schön ihr 
Gelände für Sie:

SCHAU-FENSTER IN DIE 
SCHÖN

Gast sein 
für den guten 

Zweck
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Rückblick „70+1 samma – feiern damma“

Am 25. und 26. Mai fand auf der  
„Weinzierler Festwiese“ das Jubi-
läumsfest „70+1 samma – feiern 
damma“ des Musikverein-Wein-
zierl-Altpernstein statt. An bei-
den Tagen war das Festzelt mit 
jeweils über 1.000 Besuchern bis 
auf den letzten Platz gefüllt. Da-
bei wurden die Gäste mit diversen 
Bierzeltspezialitäten auf das Herz-
lichste verköstigt. Am Samstag, 25. 
Mai startete der Festumzug mit 17 

teilnehmenden Kapellen aus Nah 
und Fern. Im Anschluss an den 
Festumzug fand der Festakt mit 
über 500 MusikerInnen vor dem 
Festzelt statt. Zahlreiche Ehren-
gäste stellten sich als Gratulanten 
ein; so auch der Bürgermeister der 
Marktgemeinde Micheldorf Horst 
Hufnagl. „Men in Blech“ ein Brass-
Sextett aus Steinbach am Ziehberg 
eröffnete das Samstag-Abendpro-
gramm mit erquickender Blasmu-

sik. Im Anschluss brachte dann die 
Blaskapelle Brassaranka – der am-
tierende Europameister der Kate-
gorie „böhmisch-mährische Blas-
musik“ – die Stimmung im Festzelt 
endgültig zu Brodeln.
In den Sonntag, 26. Mai wurde ab 
10:00 Uhr mit einer feierlichen 
Festmesse – abgehalten von Pa-
ter Florian Kiniger – gestartet. An-
schließend gestaltete die befreun-
dete Bauernkapelle Eberschwang 
– ein Innviertler Top-Orchester – 
einen flotten Frühschoppen.
Neben dem Frühschoppen war-
tete aber auch auf die Jüngsten 
ein tolles Rahmenprogram: Kin-
derschminken, Hüpfburg, Schieß-
stand, Zuckerwatte und Trampolin 
durften dabei natürlich nicht feh-
len! Abschluss des 2-tägigen Jubi-
läumsfestes bildete dann die gro-
ße Verlosung der Preise anläss-lich 
der Bausteinaktion. Dabei wurden 
mehr als 150 Preise an die glück-
lichen Gewinner verlost und über-
geben. Der Musikverein Weinzierl-
Altpernstein bedankt sich bei allen 
Gästen für den Besuch, die Konsu-
mation sowie für die großzügigen 
Spenden im Zuge der Baustein-
aktion.

von links: Obmann Klaus Sperrer, interimistische Bezirksobfrau OÖBV Kirchdorf Stefanie 
Meiseleder, Kapellmeister Helmut Vorauer und BGM Horst Hufnagl; Foto: Ewald Schna-
bl / Extrablick

für Kinder und Jugendliche von 10 bis 14 Jahren

Workshops 

zu den Themen: 

3D Druck, Roboter, 

Metall, Holz, 

Glas, Energie.

Mi-Do 09.00 bis 16.30
Freitag 09.00 bis 15.30

TIZ Kirchdorf

10. bis 12. Juli 2019

SPANNUNG! SPAss! IDEEN! TECHNIK! LERNEN! ERLEBEN!

www.kirchdorfer-talentewoche.at

Mehr Informationen Seite 7
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Grün Weiss Micheldorf, Sektion Sportkegeln
Die erfolgreichste Saison in ihrer 
57-jährigen Vereinsgeschichte ab-
solvierten die Sportkegler des SV 
GW Micheldorf. Nach 18 Siegen, 
1 Remis und nur 3 Niederlagen 
sicherte sich die Mannschaft um 
Kapitän Gabriel Kaiblinger über-
legen den Meistertitel in der 1. 
Bundesliga West und qualifizierte 
sich für das Relegationsturnier um 
den Aufstieg in die Superliga. Mit 
viel Selbstvertrauen und der Un-
terstützung der vielen mitgereis-
ten Fans spielten die Grün-Weis-
sen entfesselt auf und schafften 
die Sensation. Das Turnier wurde 
letztendlich sogar gewonnen und 
somit spielt die Mannschaft im 
nächsten Jahr in der höchsten Liga 
Österreichs.
Als Draufgabe schaffte die Super-
ligamannschaft mit neuem Bahn-
rekord in überlegener Manier den 
Sieg im OÖ-Landescup und quali-
fizierte sich damit für den Öster-
reichcup, der Ende Juni in Hallein 
ausgetragen wird.

Auch in den OÖ Einzelbewerben 
feierte die Sektion große Erfolge. 
Bei den Landesmeisterschaften 
im Sprintbewerb wurde Thomas 
Langbauer OÖ Landesmeister und 
Josef Bernögger erspielte sich mit 

Rang 3 die Bronzemedaille.
Siegfried Mitterhuber wurde Vize-
landesmeister in der Allgemeinen 
Klasse und Klaus Bruckner sicher-
te sich in der Klasse Ü 60 ebenfalls 
die Silbermedaille.

Hinten von links: Siegfried Mitterhuber, Gerald Spreitz, Johann Woisetschläger (Sekti-
onsleiter), Daniel Ecker, Klaus Bruckner, Thomas Langbauer. Vorne von links:
Josef Bernögger, Gabriel Kaiblinger, Christian Wögl, Alex Kleindienst, Thomas Futschik. 
Foto: Johann Woisetschläger

 
 

 
   

 

Kostenloser Computerkurs für Frauen 
Mobile Lernwerkstatt 

 
Computer, Internet, Kommunikation: Nichts geht ohne sie - wichtig wie noch nie. Ob privat 
oder beruflich, ob für günstige Einkäufe oder den Kontakt zu Freundinnen - umfangreiches  
Wissen hilft. 
 
 

Was haben Sie davon:  

 Nutzen Sie den Computer optimal für Ihre Zwecke 
 Stärken Sie Ihre Persönlichkeit 

 

Ein Kurs für Anfängerinnen 

 

Kurszeiten: 2 x wöchentlich  
Kursplätze: Max. 6 Frauen pro Kurs 
Kursort: Wir kommen zu Ihnen – TIZ Kirchdorf  
 

Kursablauf: Von 2. September 2019 bis 17. Dezember 2019 
  
 Vormittagskurs 

 Montag und Dienstag, von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
 (fallweise Freitag) 
 
 Nachmittagskurs 

 Montag und Dienstag, von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

 (fallweise Freitag) 

 

Dieses Angebot ist kostenlos für alle Frauen! 
Während der Kurszeiten werden Kinderbetreuungskosten übernommen 

 

 

 
 

 

Sie haben Interesse, besuchen Sie unsere Infoveranstaltung 

am 26. Juli 2019, 10:00 Uhr im  

TIZ Kirchdorf, Trakt B, Raum 302/303 
Pyhrnstraße 16, 4553 Schlierbach 

 
Anmeldung zur Infoveranstaltung ist erforderlich 

Frauenstiftung Steyr - 07252/87373 
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Öffentliche Bücherei
In der Gemeindebücherei Mi-
cheldorf gibt es Hörbücher zum 
Ausleihen. Genauere Informa-
tionen bei der Büchereileitung 
während der Öffnungszeiten. 
Buchempfehlung
„Monster“ von Kurt Palm
Horror, Krimi, Politgroteske 
– Kurt Palm legt die lang er-
wartete Fortsetzung seines 
Bestsellers „Bad Fucking“ vor.
Polit-Groteske, Krimi-Satire und 
herzzerreißende Liebesgeschich-
te: Bei den Dreharbeiten zu ei-
nem Horrorfilm am Rottensee 
mischt sich 
ein lesbi-
sches Vam-
pirpärchen 
unter die 
S tat i s te n , 
w ä h r e n d 
im Flücht-
l i n g s h e i m 
der Innen-
ministerin 
eine Suppe 
s e r v i e r t 
wird, die 
ihr nicht 
bekommt. 

Öffnungszeiten der Bücherei Micheldorf:

Montag: 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 18:00 Uhr
Hauptstraße 45
4563 Micheldorf in OÖ

Foto und Rezesion: Han-
ser Literaturverlage

Information Ferienkalender
Bald sind sie wieder da – die 
heiß ersehnten Sommerferien! 
Um den Kindern auch heuer 
wieder interessante Beschäfti-
gungen in den Sommerferien zu 
ermöglichen, sind Veranstaltun-
gen im Ferienkalender gesam-
melt worden. Dieser wird Ende 
Juni auf der Homepage veröf-
fentlicht. Das Anmeldeformular 
finden Sie online zum Downloa-
den oder im Gemeindeamt.
 
Anmeldung
Ab Montag 01. Juli 2019, 08:00 
Uhr kann die Anmeldung im 
Bürgerservice des Gemeinde-
amtes abgegeben werden.

Zahlung
Den jeweiligen Kursbeitrag bei 
der Anmeldung bitte mitneh-
men. Schöne Ferien und viel 
Spaß bei den Veranstaltungen 
wünscht  euch  die Marktge-
meinde Micheldorf!

www.pixabay.com

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ.
Für Schülerinnen und Schüler die 
eine oberösterreichische Pflicht-
schule besuchen (VS, NMS, Poly, 
LWFS). Die Finanzierung mehrtä-
giger Schulveranstaltungen ist für 
Eltern oftmals mit großen finan-
ziellen Belastungen verbunden. 
Um diese Familien finanziell zu 
unterstützen und den Kindern die 
Teilnahme an Schulveranstaltun-
gen zu ermöglichen unterstützt 
das Land Oberösterreich mit der 

„OÖ Schulveranstaltungshilfe“.
Gefördert werden Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Laufe des 
Schuljahres an einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen 
hat oder mehrere Kinder an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen mit 
mindestens einer Nächtigung au-
ßerhalb des Schulstandortes teil-
genommen haben. Die Höhe des 
Zuschusses für 2-tägige Schulver-
anstaltungen beträgt 50 Euro, für 

3-tägige Schulveranstaltungen 75 
Euro, für 4-tägige Schulveranstal-
tungen 100 Euro und für 5-tägige 
und längere Schulveranstaltungen 
125 Euro. Nimmt ein Kind in einem 
Schuljahr an mehreren Schulver-
anstaltungen teil, wird empfohlen, 
den Zuschuss für den längeren 
dieser Aufenthalte zu beantragen.
Einreichfrist: Bis spätestens 3 Mo-
nate nach Ende des laufenden 
Schuljahres (31. Okt.)
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Stell dir vor, Michi und 
Michi haben beim Spazie-
ren gehen in Micheldorf ein 
Storchenpaar entdeckt. 
Michi und Michi waren sofort 
Feuer und Flamme um einiges 
über die Tiere herauszufinden.
Die Störche sind mittelgroße 
bis sehr große Vögel. Die Größe 
reicht von 75 cm (Abdimstorch) 
bis 150 cm (Sattelstorch, Mara-
bus), das Gewicht von 1 kg (Klaff-
schnäbel) bis 9 kg (Marabus). 
Kennzeichnend sind die langen 

Beine und der lange Hals, wäh-
rend der Schwanz sehr kurz ist. 
Äußerlich ähneln sie somit den 
verwandten Reihern, wirken aber 
meistens massiger und schwerer. 
Eine Frage, laut Wikipedia 
können  nur drei Arten von 
Störchen in den gemäßigten 
Zonen, also bei uns, behei-
matet sein. Weißt du welche?

Die Vögel sind Zugvögel. Die 
Frage ist nun wo haben sich die 
beiden platziert um den Nach-
wuchs heranzuziehen? Hast 
du das Vogelpaar auch schon 
in Micheldorf entdeckt? Schick 
uns doch ein Foto mit einem 
kurzen Text, was dir besonders 
gut an den Störchen gefällt bzw. 
wo die beiden sich versteckt 
haben. gemeinde@michel-
dorf.at, per Post oder du wirfst 
es einfach in den Postkasten. 

ÜBRIGENS
Ab Ende Juni kannst du übrigens den 
neuen Ferienkalender downloaden!
 

www.pixabay.com

Lob, Dank und Anerkennung 
Umweltschutz und Unterstützung 
für Bienen und Insekten sind in 
aller Munde und die Erhaltung 
unserer letzten heimischen Blu-
menwiesen sollte im Interesse 
aller sein. Viele Väter, die mit ih-
ren Kindern einer alten Tradition 
nachgehen und einen Muttertags-
Wiesenblumenstrauß pflücken 
wollten, standen sicher vor dem 
Problem - wo finde ich die Blumen 
und wo darf ich sie auch pflücken! 
Einige wenige Blühstreifen an 
Wiesen- und Feldrändern bieten 
sich auch heute noch dafür an. 
Nicht wünschenswert ist es durch 
die wenigen, noch bunten Wiesen 
- meist Pflegeausgleichswiesen - 
zu stürmen und zusätzlich unver-
meidliche Trittschäden zu verursa-
chen. Es ist mir daher schon lange 
ein Bedürfnis, jenen Micheldorfer 
Mitmenschen meine Wertschät-
zung und Hochachtung auszu-
sprechen, welche über die letzten 
Jahrzehnte eine noch ungedüngte, 
artenreiche Blumenwiesen erhal-
ten haben. Es ist für sie sicher nicht 
leicht gewesen, diese meist wenig 
ertragreichen und in schwierigen 
Randlagen befindlichen Wiesen 

zu mähen und zu heuen. Sollte 
ihnen bei ihren Spaziergängen 
oder Wanderungen noch eine 
dieser artenreichen Blumen-
wiesen im allgemeinen "Ein-
heitsgrüngelb" auffallen, so 
ziehen sie im "Geiste" den Hut 
vor der Schönheit der Natur 
und der Arbeit des Wiesener-
halters. Es ist sehr traurig, dass 
man heute die Wanderer in 
unseren Schutzgebieten bitten 
muss, vom Blumen- bzw. Kräu-
terpflücken Abstand zu neh-
men. Leider werden auch früher 
häufige Blumen wie Margeriten, 
Wiesen-Glockenblume und Co. in 
der heutigen Zeit immer seltener 
und sie können durch die frühe 
Mahd kaum noch Samen bilden. 
Auch die in und von diesen Wiesen 
lebende Tierwelt (Insekten, Vögel, 
Fledermäuse etc.) wird aufgrund 
ihres Nahrungs- und Lebensraum-
verlustes immer rarer. Für die we-
nigen noch vorhandenen heimi-
schen Raritäten wie einheimische 
Enziane und Orchideen würde be-
reits eine einzige Düngung reichen 
und sie wären verschwunden. Da-
rum helfen sie bitte bei der Erhal-

tung unserer letzten, artenreichen 
Blumenwiesen mit! Bieten sie im 
Sommer einem ihnen bekannten 
Landwirt, der noch solche Flächen 
pflegt, ihre Hilfe an. Sie können 
aber auch selbst ein entsprechen-
des Wiesenstück pflegen, die 
selbst gehegte Wiese genießen 
und so zur Artenvielfalt beitragen. 
Auch bei unserem Landschafts-
pflegeverein sind helfende Hände 
immer herzlich willkommen!  
Werner Bejvl und seine Bergma(n)
dl (Micheldorf, Tel. 07582/60454, 
Homepage: http://bergmandl.hei-
mat.eu)

Miriam; Foto: Konsolent Bergmandl - W. Bejvl

Michael Green’19 – hilf der Natur in Micheldorf! 
Naturfreundliches Tun in Micheldorf wird heuer erst-
malig ausgezeichnet mit dem »Michael Green’19«, 
Mitmachen können alle, die Micheldorfs Natur durch 
gute Ideen unterstützen, ob klein oder groß, Kinder, Er-
wachsene Vereine und auch Unternehmen. Einreichen 
bis 23.8.20119; Alle Infos: www.michaelgreen.at
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Mannschaftstransportfahrzeug der FF Micheldorf

Anlässlich der Florianimesse am 
05. Mai wurde das neue Mann-
schaftstransportfahrzeug (MTF 
2) durch Feuerwehrkurat Pater 
Florina Kiniger gesegnet. Der VW 
Sharan mit Baujahr 2015 wurde 
gebraucht gekauft und auf ein 
Feuerwehrauto umgebaut. Aus-
gestattet wurde dieser mit LED 
Blaulichtanlage, Folgetonhorn, 
Funk, Absicherungsmaterial und 
Feuerlöscher. Eingesetzt wird er 
als Fahrzeug für die Jugend für 
Dienst-, Transport -und Einsatz-
fahrten und wird so ca. 10.000 km 
im Jahr unterwegs sein. Die Finan-
zierung erfolgte aus Spenden und 
Eigenleistungen der Feuerwehr. 
Als Fahrzeugpatin stand Carina 

Woisetschläger dem Komman-
danten ABI Gerald Kaltenböck zur 
Seite.

Über die FF Micheldorf: 
Die FF Micheldorf leistet 2018 
insgesamt 192 Einsätze zur Scha-
densabwehr und Schadensbe-
kämpfung. Dabei wurden 2.105 
Einsatzstunden geleistet.
Insgesamt wurden für den Feuer-
wehrdienst 18.000 Stunden auf-
gewendet. 
129 Mitglieder hat die FF Michel-
dorf. Davon sind 23 in der Feuer-
wehrjugend. Auch Frauen und 
Mädchen sind seit Jahren stark 
vertreten. 
2019 war die FF Micheldorf bereits 

wieder durch Brände, Unfälle und 
Ölaustritte stark gefordert. Aktu-
elle Berichte und Sicherheitstipps 
finden sie auf der Homepage: 
www.ff-micheldorf.at

Wichtige Info:
Das Feuerwehrhaus ist nicht besetzt! Für 
Notfälle wählen sie den Notruf 122.
Für sonstige Kontakte verwenden sie die 
Mobiltelefonnummern: 
0664 28 24 540 Kommandant Gerald Kal-
tenböck oder 0664 28 21 541 Komman-
dant Stellvertreter René Sperrer

VW Sharan, Mannschaftstransportfahrzeug; Foto: FF Micheldorf Florianimesse am 05.05.2019; v.l.n.r.: 
BGM Horst Hufnagl, ABI Gerald Kalten-
böck, Fahrzeugpatin Carina Woisetschlä-
ger; Foto: Jack Hijes
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„Schlafen wie ein Murmeltier“ 
stand am 25. April im Zentrum 
eines Vortrags der Gesunden Ge-
meinde Micheldorf im Seminar-
raum der Apotheke Micheldorf. 
Insgesamt 25 Teilnehmerinnen 
lauschten interessiert den Aus-
führungen von Dr. Susanne Möd-
ritzer, die auf neue Erkenntnisse 
zum Thema Schlaf allgemein und 
auf einige besonders beruhigen-
de Pflanzenpräparate einging. 
Bemerkenswert für viele Zuhöre-
rinnen war dabei, dass es aus ho-
möopathischer Sicht verschiedene 
„Schlaftypen“ und speziell auf die-
se abgestimmte natürliche „Ein- 
und Durchschlafhilfen“ gibt. In der 
Pause gab es  zum Thema passen-
de Kräutertees zur Verkostung, 
präsentiert von der „Hausherrin“ 

der Apotheke 
Mag. Maria Sich-
ler. Aufgelockert 
wurde der Vor-
trag zwischen-
durch durch 
entspannende 
Atemübungen, 
das Halten be-
ruhigender Aku-
pressurpunkte 
und ein schlaf-
förderndes  Be-
wegungsritual, 
das Karin Kirch-
ner den Teilneh-
merinnen mit 
auf den Nach-
hauseweg gab. 

FRAUEN.LEBEN.GESUND 
Unsere Gemeinde Micheldorf 
in OÖ beteiligt sich in den Jah-
ren 2019-2020 am Schwerpunkt 
„frauen.leben.gesund“ des Lan-
des Oberösterreich. Innerhalb der 
nächsten zwei Jahre werden wir 
daher in unserer Gesunden Ge-
meinde besondere Maßnahmen 
und Angebote zur Gesundheitsför-
derung von Mädchen und Frauen 
umsetzen. 
Folgende Aktivitäten zum Schwer-
punktthema werden wir dazu 
veranstalten: 
•	 Artikelserie in der Gemeinde-

zeitung 
2019-2020 
Die Gesunde Gemeinde ver-
öffentlicht innerhalb des Pro-
jektzeitraums laufend 
Artikel zum Schwerpunkt 

•	 Ich schau auf mich – Psychoso-
ziale Gesundheit 
Vortrag/Workshop „Sicher-
heit im öffentlichen Raum“ 
Herbst 2019  
Das eigene Auftreten, Vorbeu-
gen und Vermeiden von ge-

fährlichen Situationen, sowie 
das Aufzeigen von Handlungs-
möglichkeiten, soll Straftaten 
verhindern oder abmildern. 
Auch Männer dürfen dabei 
sein!  

•	 Ich schau auf mich – Medizini-
sche Vorsorge 
Vortrag „Frauenherzen schla-
gen anders“  
Oktober/November 2019 – 
genauer Termin wird noch be-
kanntgegeben 
Die koronare Herzkrankheit 
manifestiert sich bei Frauen 
im Schnitt zehn Jahre später 
als beim Mann. Dennoch ver-
sterben mehr Frauen an Herz-
kreislauferkrankungen. Dies 
liegt daran, dass die „klassi-
schen“ Symptome bei Frauen 
„untypischer“ sind. 

•	 Vielfalt in der Küche 
Kochworkshop „Mulikulti für 
Jugendliche und Erwachsene“ 
–  Andere Länder – Andere 
Speisen 

März 2020 – genauer Termin 
wird noch bekanntgegeben 
Kulinarische Einflüsse frem-
der Kulturen liegen voll im 
Trend. Italienische Gerichte 
sind aus unserer Küche schon 
seit Jahrzehnten nicht mehr 
wegzudenken, asiatische Re-
staurants erfreuen sich nach 
wie vor an Beliebtheit und der 
neue Trend ist die Küche der 
Levante (als Levante bezeich-
net man sowohl die Küche, 
also die kulinarische Ausrich-
tung, als auch die historische 
geografische Bezeichnung für 
die Länder am östlichen Mit-
telmeer, die auch veraltet als 
Morgenland bekannt sind)
Tauchen Sie in diesem Koch-
workshop in die Gewürzviel-
falt ein und probieren Sie Neu-
es aus. 

Wir freuen uns darauf Sie bei 
den Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen. Die Mitglieder des 
Arbeitskreises der Gesunden Ge-
meinde Micheldorf .
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Wir geben Ihren Träumen ein Zuhause!

Grassegger GmbH T +43 7582 61 267
Bader-Moser-Straße 17 F +43 7582 61 267 15
4563 Micheldorf www.remax.at

Peter Graßegger
Broker/Owner
0676 84 61 26 723

Egon Graßegger
Broker/Owner
0676 84 61 26 722

Gerhard Graßegger
Broker/Owner
0676 84 61 26 712

Johanna Graßegger
Associate
0 676 84 61 26 717

Fritz Lachmayr
Associate
0 676 84 61 26 719

Franz Haslhofer
Associate
0 676 84 61 26 714

Josef Hopfer
Associate
0 676 84 61 26 718

Ulrike Glatz
Associate
0 676 84 61 26 713

RE/MAX Kirchdorf in Micheldorf
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17 - 07582/61267 - offi  ce@remax-kirchdorf.at

Gerhard Graßegger 0676 - 846 126 712

4560 Kirchdorf, Haus 1616/2186

Junges Wohnen in moderner Lage - im zeit-
losen Toskana-Stil, ca. 118m² Wohnfl äche, 
ca. 672m² Grundfl ., HWB: 41/B; fGEE 0,62/A+

Peter Graßegger 0676 - 846 126 723

4563 Micheldorf, Haus 1616/2208

großzügiges Einfamilienhaus mit durch-
dachten Extras  ca. 197m² Wfl , ca. 1.476m² 
Gfl , ca. 100m² Nfl ,        HWB: 67/C; fGEE 0,8/A

Gerhard Graßegger 0676 - 846 126 712

4563 Micheldorf, Baugrund 1616/2178

ebener Baugrund im „Unteren Wienerweg“
ca. 900m² Grundfl äche
KP: € 119.572,-              zzgl. € 3.572,- Aufschl.

Peter Graßegger 0676 - 846 126 723

4560 Kirchdorf, Haus 1616/2193

Familienhaus zu mieten - ca. 158m² Wohnfl .
ca 1.028m² Gfl , ca 68m² Nfl , NM 1.050,- + BK 
140,- + HK 210,- GMiete € 1.400,- HWB: 229/F

Johanna Graßegger 0676 - 846 126 717

4563 Micheldorf, Baugrund 1616/2158

Baugrund im Dornröschenschlaf
ca. 1.082m² Grundfl äche
KP:€ 106.000,-           noch keine Aufschl. bez.                      

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Josef Hopfer 0676 - 846 126 718

4571 Steyrling, Haus 1616/2187

Gemütlichkeit in naturnaher Umgebung
ca. 172m² Wfl , ca. 890m² Gfl , ca. 115m² Nfl ,
Startpreis: € 195.000 HWB: 139/D; fGEE 1,68/C

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Johanna Graßegger 0676 - 846 126 717

4563 Micheldorf, Wohnung 1616/2203

100m² Familienwohnung zu mieten mit 
Garten, nur zwei Parteien im Haus und ein 
ganzes Geschoß für sich alleine. HWB: 178/E

Johanna Graßegger 0676 - 846 126 717

4563 Micheldorf, Wohnung 1616/2172

Pärchen Wohnung mit großer Sonnenterrasse 
ca. 70m² Wfl , NM 336,36 + BK 113,64 + HK 
70,83 + Ust 59,12 GMiete € 580,- HWB: 122/D

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Fritz Lachmayr 0676 - 846 126 719

4643 Pettenbach, Wohnung 1616/2201

Leben im Vierkanthof - das Leben genießen 
ca. 115m² Wfl , NM 690,- + BK 105,- + HK 95,- 
GMiete € 890,-          HWB: 111/D; fGEE 1,62/C



Mit uns wirst du Mobil! 

Der Sommer ist da & nun geht es auch bei uns in der WM-Fahrschule mit tollen Kursan-
geobten in die „heiße Phase“. 

Unsere nächsten B-Kurse  beginnen am 08. Juli (1. Sommerschnellkurs), am 31. Juli 
(2. Sommerschnellkurs), am 30. August (3. Sommerschnellkurs)

Für unsere „Youngsters“ starten eigene 
Mopedkurse am 09. Juli, am 01. August 
und am 31. August.

Bis bald in der WM-Fahrschule - wir freuen 
uns auf euch!

Bambergstraße 11 (KEZ), 4560 Kirchdorf  - Tele-
fon: 07582/60666 oder 
www.wm-fahrschule.at oder 
auf Facebook.
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Stadthaus mit Potential, rd. 300 m² 
Geschäftsflächen und. rd. 370 m² La-
gerflächen im EG, 2 Whg. im OG – rd.  
310 m², sonnige Dachterrasse, Garage, 
KP auf Anfrage

Micheldorf

Micheldorf

Wohnhaus in Leonstein Kirchdorf

Raiffeisen
Immobilien

Raiffeisen
Immobilien

www.raiffeisen-immobilien.at

Eigentumswohnung im  OG eines 4 
Parteienhauses beim Bahnhof, Wfl. rd. 
60 m²,  260 m² Gartenanteil mit 3 PP u. 
neuer Gartenhütte, sehr gepflegt, so-
fort verfügbar
VB EUR 97.500,–

3 Wohnungen, EG rd. 110 m² TOP Zu-
stand, OG rd. 80 und 90 m², tlw. sa-
nierungsbedürftig, direkt am Radweg, 
VB 259.000,–

Mietwohnung mit rd. 110 m² Wfl. im 
Ortszentrum, Miete EUR 900,– 
inkl. BK, Wasser und Strom

Ursula Mizelli:
A-4560 Kirchdorf, Hauptplatz 29 
Tel.: +43 676 81 42 82 862
mizelli@raiffeisen-immobilien.at

Beratung und Verkauf:

RAIFFEISEN IMMOBILIEN 
Ihre Experten für alle Immobilienfragen
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Amtliche Termine:
Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 12.09.2019, 
19:00 Uhr im Sitzungssaal 
Marktgemeindeamt

Bürgermeister Sprechstunde
Auskunft Fr. Rohrauer oder Fr. 
Humer unter: Tel. 07582/612 50 
- 22; Tel. Anmeldung erbeten 

Bauberatung im Gemeindeamt
Tel. 07582/612 50 - 25
01.07 und 06.08.2019  
Tel. Anmeldung erbeten 

Gratulation 
zum 80. Geburtstag
Johanna Resch
Johanna Lichtenberger
Anneliese Schröckenfuchs
Dr. Wilhelm Hans Von Sydow
Theresia Schimpl
Adolf Pachner
Josef Riedler
Juliana Maria Kerbl
Josef Binder
Ernestine Hageneder
Günter Buchegger
Franziska Winkler

zum 90. Geburtstag
Elisabeth Lipsky
Rosa Sonnleitner

zum 91. Geburtstag
Katharina Aichberger
Franz Dilly
Josefa Rankl
Margaretha Nemec

zum 92. Geburtstag
Josef Fisch

zum 93. Geburtstag
Anton Hochhauser
Maria Voglmayr

zum 94. Geburtstag
Pauline Grenzfurtner
Theresia Thanner

zum 96. Geburtstag
Johann Hinteregger
Josef Sonnleitner

zum 97. Geburtstag
Dorothea Schmied

Goldene Hochzeit
Christine und Herbert Siegfried 
Huemer
Waltraud Erika und Johann Lehner

Diamantene Hochzeit
Gertrud und Rudolf Geiseder

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Micheldorf, Rathaus-
platz 1, 4563 Micheldorf in Oberös-
terreich Redaktion: Marktgemeinde 
Micheldorf,  Tel. (07582) 612 50-19,

E-Mail: gemeinde@micheldorf.at
Fotos: Marktgemeinde Micheldorf, pri-
vat,  Klaus Mitterhauser, pixabay.com 
& namentl. gek.; Jack Hijes; https://
qr1.at; teilw. bearbeitet mit PS; 

Erscheinungsort: 4563 Micheldorf
Herstellungsort: 4560 Kirchdorf
Redaktionsschluss: 
Ausgabe September/Oktober 2019 
Freitag, 26. Juli 2019

Ehejubilare

Entsorgungsplan Juli und August 2019:
Juli
03: W
04: B
11: R,B

17: O
18: B
24: K

25: R2, B
26: G 	
31: W

August
01: B
08: R, B
14: O

16: B
21: K
22: R2, B

28: W
29: B 

Legende
O  Altpapier Mdf. Ost
W Altpapier Mdf. West
K  Altpapier Ki. Ost
R  Restmüll

R2 Restmüll 2 wtl.
G Gelber Sack
B Biomüll

Geschenkidee
Ein besonderes Highlight jeder 
Gemeinde ist die Publikation 
einer eigenen Gemeindechro-
nik. Die Chroniken der Markt-
gemeinde Micheldorf liegen in 
zwei Ausga-
ben vor und 
sind im Ge-
meindeamt 
oder bei Tra-
fik Gösweiner 
zum Preis von  
15 € bzw. 25 
€ erhältlich. 

MICHELDORF IN OÖ
1993 bis 2017

„Fast ein Vierteljahrhundert“

Herbert Ehrenbrandner
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Wichtige Telefonnummern:
Euro-Notruf: 112; Rettung: 144; FF: 122; 
Polizei: 133; Bergrettungsnotruf: 140; 
Hausärztlicher Notdienst: 141; 

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43;
Kinderschutzzentrum: 07582/51 073; 		
Mo. Familiendienst (Caritas) 07582/64570

Der Bezirksabfallverband Kirchdorf informiert
die Bürger der Marktgemeinde Micheldorf

Herbst 2018

Termine im Überblick

08. Februar 2019

05. April 2019

31. Mai 2019

26. Juli 2019

20. September 2019

15. November 2019

Sollten Sie mit dem jährlichen Kontingent von 6 Säcken nicht auskommen,
können Sie sich in ihrem Gemeindeamt zusätzliche Säcke abholen.

Die Termine für die Abholung des gelben Sackes in Ihrer 
Gemeinde und viele weitere hilfreiche Tipps zur 

Abfallvermeidung und Abfalltrennung finden Sie auch auf der 
Homepage

https://www.umweltprofis.at/kirchdorf/home.html
oder mit Hilfe der Abfall Oberösterreich App.

Die im gelben Sack gesammelten Verpackungskunststoffe werden in der Sortieranlage der
Energie AG in Hörschig aufbereitet und werden zu knapp 40% recycelt. Die im
Altstoffsammelzentrum gesammelten Verpackungskunststoffe werden aufgrund ihrer
Sortenreinheit bis zu 90% recycelt. Zusätzlicher Vorteil: Die Erlöse fließen zurück in den Bezirk
und leisten so einen Beitrag zu stabilen Abfallgebühren.

BAV Kirchdorf, Rathausplatz 2, 4560 Kirchdorf/Krems, Tel.: 0505 409 4560, office@bav-kirchdorf.at

ASZ Micheldorf
Mi 08:00 - 18:00 Uhr
Fr 08:00 - 18:00 Uhr
Sa 08:00 - 12:00 Uhr

Bitte beachten Sie die neue Telefonnummer im ASZ Micheldorf
 0505 409 4563

Öffnungszeiten 

Der Bezirksabfallverband Kirchdorf informiert
die Bürger der Marktgemeinde Micheldorf

Herbst 2018

Termine im Überblick

08. Februar 2019

05. April 2019

31. Mai 2019

26. Juli 2019

20. September 2019

15. November 2019

Sollten Sie mit dem jährlichen Kontingent von 6 Säcken nicht auskommen,
können Sie sich in ihrem Gemeindeamt zusätzliche Säcke abholen.

Die Termine für die Abholung des gelben Sackes in Ihrer 
Gemeinde und viele weitere hilfreiche Tipps zur 

Abfallvermeidung und Abfalltrennung finden Sie auch auf der 
Homepage

https://www.umweltprofis.at/kirchdorf/home.html
oder mit Hilfe der Abfall Oberösterreich App.

Die im gelben Sack gesammelten Verpackungskunststoffe werden in der Sortieranlage der
Energie AG in Hörschig aufbereitet und werden zu knapp 40% recycelt. Die im
Altstoffsammelzentrum gesammelten Verpackungskunststoffe werden aufgrund ihrer
Sortenreinheit bis zu 90% recycelt. Zusätzlicher Vorteil: Die Erlöse fließen zurück in den Bezirk
und leisten so einen Beitrag zu stabilen Abfallgebühren.

BAV Kirchdorf, Rathausplatz 2, 4560 Kirchdorf/Krems, Tel.: 0505 409 4560, office@bav-kirchdorf.at

ASZ Micheldorf
Mi 08:00 - 18:00 Uhr
Fr 08:00 - 18:00 Uhr
Sa 08:00 - 12:00 Uhr

Bitte beachten Sie die neue Telefonnummer im ASZ Micheldorf
 0505 409 4563

Der Bezirksabfallverband Kirchdorf informiert
die Bürger der Marktgemeinde Micheldorf

Herbst 2018

Termine im Überblick

08. Februar 2019

05. April 2019

31. Mai 2019

26. Juli 2019

20. September 2019

15. November 2019

Sollten Sie mit dem jährlichen Kontingent von 6 Säcken nicht auskommen,
können Sie sich in ihrem Gemeindeamt zusätzliche Säcke abholen.

Die Termine für die Abholung des gelben Sackes in Ihrer 
Gemeinde und viele weitere hilfreiche Tipps zur 

Abfallvermeidung und Abfalltrennung finden Sie auch auf der 
Homepage

https://www.umweltprofis.at/kirchdorf/home.html
oder mit Hilfe der Abfall Oberösterreich App.

Die im gelben Sack gesammelten Verpackungskunststoffe werden in der Sortieranlage der
Energie AG in Hörschig aufbereitet und werden zu knapp 40% recycelt. Die im
Altstoffsammelzentrum gesammelten Verpackungskunststoffe werden aufgrund ihrer
Sortenreinheit bis zu 90% recycelt. Zusätzlicher Vorteil: Die Erlöse fließen zurück in den Bezirk
und leisten so einen Beitrag zu stabilen Abfallgebühren.

BAV Kirchdorf, Rathausplatz 2, 4560 Kirchdorf/Krems, Tel.: 0505 409 4560, office@bav-kirchdorf.at

ASZ Micheldorf
Mi 08:00 - 18:00 Uhr
Fr 08:00 - 18:00 Uhr
Sa 08:00 - 12:00 Uhr

Bitte beachten Sie die neue Telefonnummer im ASZ Micheldorf
 0505 409 4563
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